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Menschen bei Vodafone

Judith Ressmann arbeitet seit kurzem wieder in der Vodafone-Pressestelle am Campus, wie schon im

letzten Jahr, als sie dort fünf Monate lang mit News, Journalisten-Anfragen und Zeitungsartikeln

jonglierte. Und in der Zwischenzeit? Da hieß es lernen – im Hörsaal. Judith ist nämlich eine von 95

dualen Studenten, die eine Kombination aus Studium und Ausbildung bei Vodafone durchlaufen. Nach

dem Abi war ihr klar, dass sie etwas mit Kommunikation machen wollte. Aber auch Praxis und Theorie

sollten dabei sein.

Von der Bewerbung zum dualen Studienplatz

Die junge Frau hatte sich 2016 bei Vodafone beworben und die Rückmeldung kam postwendend. Es

folgte ein dreistündiger Online-Bewerbungstest, ein Telefon-Interview und schließlich ein Assessment

Center in Düsseldorf. „Ich war sehr beeindruckt vom Campus und von der Vodafone-Kultur“, erinnert sie

sich noch heute. „Und vor allem total happy als die Zusage für den Studienplatz kam.“ Seitdem heißt es

Pendeln und Kofferpacken, denn alle drei Monate wechseln sich Theorie und Praxis ab. Die Praxisphase

ist für jeden Studenten an einem anderen Vodafone-Standort in Deutschland – bei Judith ist es Ratingen.

Theorie und Vorlesungen finden an der DHBW in Stuttgart statt. Studiert werden können Fächer aus den

Bereichen Vertrieb, Marketing und Medien, Finanzen, Personal, Wirtschaftsinformatik,

Wirtschaftsingenieurwesen und Informatik. Sie hat sich für BWL, Medien und Kommunikation

entschieden. Was ihr besonders gefällt? „Im Büroalltag bekommt man einen Eindruck davon, wie man

das Wissen aus dem Studium nutzen kann und diese Verbindung finde ich toll. Das viele Umziehen

hingegen ist anstrengend, aber im Unternehmen haben wir ziemlich freie Hand, uns zu organisieren. Das

ist hilfreich.“

Hörsaal, Büro und zwei kleine Tabletten

Judith Ressmann absolviert ihr duales Studium – und hat Epilepsie

Judith erzählt vom Leben aus dem Koffer und einem Geburtstagsgeschenk, das das ganze

Leben verändert
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Ein Lebenslauf wie bei vielen anderen jungen Frauen? Bei Judith nicht ganz. Angefangen hatte es, dass

Judith als Kind oft krank war. Krampfanfälle kamen hinzu. Bis endlich die Diagnose ‚Epilepsie‘ feststand,

war es ein weiter Weg. Für die damalige Schülerin ein Schock. Sie hatte schon einiges erlebt und

‚Wanderjahre‘ hinter sich: 1997 in Herbolzheim bei Freiburg geboren, Grundschulzeit in Berlin,

Gymnasium in Hessen und dann Bayern. Die Umzüge waren nötig, da die Eltern – vor allem ihre Mutter –

ihre Jobs wechselten. Die Mutter arbeitete auch kurz nach der Geburt wieder Vollzeit, wohingegen ihr

Vater auf Teilzeit reduzierte. So wurde Judith in einem ‚emanzipierten Umfeld‘ groß, böse Zungen

würden wohl eher von anstrengender Kindheit und Rabeneltern sprechen. Da widerspricht die duale

Studentin vehement: „Nein, absolut nicht. Meine Eltern waren und sind immer für mich da. Sie haben

mir vorgelebt, dass jeder seinen Weg gehen soll, und dass man gemeinsam immer eine Lösung findet.

Das hat mich früh geprägt.“ Und es hat ihr sehr geholfen, als die Krankheit voll durchschlug.

Don’t drink, but drive

An ein ’normales Leben‘, wie es ihre gleichaltrigen Freunde führten, war nach der Diagnose zunächst

nicht zu denken. Party-Besuche, Übernachtungen bei Freundinnen? Fehlanzeige. Es gab bereits

Medikamente, die allerdings oft noch ‚wahre Hammer‘ waren. „Mir wurde gesagt, dass man sich benebelt

fühlt und starke Nebenwirkungen bekommt. Das wollte ich nicht“, sagt Judith nachdenklich. Die Anfälle

kamen aber in immer kürzeren Abständen, mittlerweile drehte sich das ganze Familienleben um ihre

Erkrankung! Am 18. Juli 2013 – zwei Wochen vor ihrem 16ten Geburtstag, hatte sie einen erneuten

Anfall. So ging es nicht weiter. Ihre Eltern und sie entschieden sich noch am selben Tag für die Tabletten-

Einnahme. Die erste Dosis nahm sie dann an ihrem 16. Geburtstag. Seitdem ist sie anfallfrei! „Mein Leben

änderte sich schlagartig. Es dauerte noch Monate, bis ich stabil auf die Medikamente eingestellt war.

Dennoch waren sie bis heute mein tollstes Geschenk!“

Und wie reagierte ihr Umfeld auf ihre Erkrankung? „Letztlich bekommt es ja niemand mit, da es eine

’nichtsichtbare Behinderung‘ ist – anders als zum Beispiel bei einem Rollstuhlfahrer. Ich posaune es nicht

raus, verheimliche aber auch nichts. Viele Arztbesuche waren entwürdigend. Ein Arzt bezweifelte sogar,

dass ich Abi und eine Ausbildung machen kann“, schüttelt sie immer noch fassungslos den Kopf. Judith

hat gelernt, mit der Epilepsie und den Einschränkungen zu leben – keinen Alkohol zu trinken, dafür

täglich Medikamente einzunehmen. „Meine Freunde wissen über meine Krankheit Bescheid. Auf Partys

bringen sie mir dann automatisch die Fahrer-Drinks“, sagt sie lachend, aber keineswegs resigniert. „So ist

es eben.“ Dass sie Auto fahren darf, macht sie aber glücklich. „Heute ist das möglich, dank der Tabletten.

Der Führerschein gibt mir die Freiheit, die ich nicht missen möchte. Dafür lege ich gern einmal pro Jahr

ein Attest vor, dass ich anfallsfrei war.“
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Judith beendet bald ihr Studium – sie startet gerade ins letzte Semester. Was nach dem Studium

kommt? Noch unklar. Von Vodafone gibt es eine ‚Anstellungszusage‘ für ein Jahr. Egal, wie sie sich

entscheidet: Um Judith muss man sich keine Gedanken machen – sie geht ihren Weg.  Mehr erzählt

Judith im Interview mit dem EXPRESS.
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